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Ed. Züblin & c*»..«., Zürich -Basel
Ingenieurbureau und Bauunternehmung

m

^
*ft~äs»»!Vv

Projektierung u. Ausführung
von Hoch- und Tiefbauten

Staumauer Schräh des Kraftwerkes Wäggital
(Ausführung gemeinsam mit der Firma H. Hatt-Haller).

Spezialitäten:

ßsenbetonpfahlrammungen
Brücken in Beton und Eisenbeton

Silos und Lagerhäuser

Kläranlagen System Züblin

Wasserbauten und Fundationen

Tiefbohrungen

Taucherarbeiten

\B
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der besten und einfachsten
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ist kein zufälliger;
denn die Unannehmlichkeiten und Schäden, welche besonders in der Schweiz ^B
durch das sehr stark kalkhaltige Wasser entstehen, sind genügend bekannt. 1=

Filtriertes Wasser J|
istweichwieRegenwasser;alleKalk-u.Magnesiumsalzesind restlosentfernt.

fllDlrhriintfOF erzeugt garantiert keinen Kesselstein, weder in Dampf- JHP

WwSlllU/UadCaf kesseln, Boilern, Zentralheizungen, Autokühlern, Kochge- ^s
schirren, Leitungen etc. ^B

fllOlfllMifffOF '°s* sc^on gebildeten Kesselstein wieder vollständig p|

fllöifhfilflftOI4 sparf 40—60 °/o Seife und Waschmiliel, schont die Wäsche ig
wblUlwllMbi und macht sie weich und weiss.

fllOirhfilflffOF sPar* ^0—40 % Kaffee und Tee und kocht Fleisch, Gemüse, ^=
wKllllwllMÜii Teigwaren usw. viel rascher gar und macht sie schmack-

hafter und leicht verdaulich. im

fllOffhfilflüfOF versch°nert denTeinl, macht die Haareweich und glänzend; Hl
WblvIlwUMlSl ist zum Rasieren und für Kompressen das einziggegebene

Wasser und das idealste Badewasser; es erfrischt ungemein.

Besichtigen Sie unsere Musteranlage! — Verlangen Sie Prospekt und Referenzen kostenlos! ^=

ELECTRO-LUX A.-G., ZÜRICH |Paradeplatz 4 Abteilung Filter, Telephon U. 27.56 Tiefenhöfe 9

Hüll
[Th
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Wasserenthärtung nach dem Natrolit-Verfahren.
Bezugnehmend auf die bezügliche Mitteilung auf S. 119 der «S. B. Z.»
vom 1. September 1928, macht die Elektro-Lux A.-G. als
Herstellerin der Natrolit-Filter auf folgende Punkte aufmerksam:

Bei Verwendung von natroliertem Wasser für Dampfkessel
muss die Natrolitmasse nach dem Regenerieren mit Qewerbesalz
so lange durchspült werden, bis keine Spur Salz mehr im
Spülwasser nachgewiesen werden kann, wobei als Reagenz eine
Silbernitrat-Lösung benutzt wird. Die bei der Wechselumsetzung
entstehenden Natrium-Salze sind sämtliche leicht löslich und ver¬

mögen keinen Kesselstein zu bilden. Um jedoch eine allzu grosse
Anreichung desselben zu vermeiden, ist es nötig, den Kessel von
Zeit zu Zeit um 1 bis 2 m3 abzulassen, d. h. das Kesselspeisewasser

soll eine Konzentration von 1 ° Be bei 15° gespindelt nicht
übersteigen. Wenn diese zwei Punkte streng befolgt werden, so
besteht keine Qefahr, dass Flammrohr oder Armaturen irgendwie
angegriffen werden.

Die Natrolit-Filter werden in der Schweiz hergestellt, und
zwar in allen Grössen, so dass deren Verwendung eigentlich überall

möglich ist, wo hartes Wasser Unannehmlichkeiten hervorruft,

t>enttlatoren,
jotote gan3e Anlagen für

Denttlotion, (Entlüftung,
(Entnebelung, IrörJncrci

unb Spänetransport

fabriäteren

Warntet k <Eo. fl.=<5., Jörgen

MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht
seit50Jahren anerkannt

bestes Material für far*

bifje Fassaden. Man hüte

sich vor Nachahmungen.

CHR.SCHMIDT
Zürich 5 Hafnerstrasse 47

BUchiucxren - Fabrik
& Apparatebau -Anstali
fuh.Bertramft
Oogesaistaoi Basel Safran No. 06.94

A. Sdimid's Erben f Zürich
Asphalt - Geschäft Telephon S. 21.08

Ausführung aller vorkommenden

Gussasphaltarbeiten
für Hoch- und Tiefbau

Ersteller der Fundament-Isolierungen gegen Grund¬
wasser bei den Neubauten:

Bankgebäude Leu & Co., A.-O., Zürich im jähre 1914
Schweiz. Nationalbank Zürich im jähre 1920 : Eidgen.
Grossflugzeughalle Dübendorf im jähre 1922 : Heizraum
der Zentralwerkstätte Seefeld der Zürcher Sfrassenbahn
im jähre 1923 : Neubau Schweizer.Volksbank im Jahr 1923
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Cumuius

miamm

Cumuius
•^Verlangen Sie

jnsere Katalogex/mtk

"-:imilus
jdektk oßrwmuui&o a

mix
XrOtl Fr. SauterAGBasel

Euböolith Böden
garantiert bestbeuiährfer _

fugenloser Bodenbelag für '*¦•¦
Fabriken, Sdiulen,Kranken- 3.35

häuser and Bureaux.
Euboolithwerke A.-G., Ölten

Verbleiung

Bester
Oberflächen-

Sdiulz

SUBOX A.~G-
Langsfr.187
Zürich 5.

Hochleistungs-
Hol3bearbeitungs:
•MASCHINEN-

füralleJndustrien
RAUSCHENBACH

Schaffhausen

Federn

ZwecKe,^

Alessing^

einfach*

Federn-Fabni
Feldbacti-Züpich
1-RÜEGGsSDHN

Eternit
: i ;: : s

s'ss;

Eternitjliederurnen

Bedachungen
Aeussere Wandverkleidungen

Innenbau
Installations- und Druckrohre

Autogaragen
Diana-Unterdachplatten und

Unterlagstreifen für Ziegeldächer

XI Kadiel
Oefen

in jeder
Ausführung

KohlerA.G.
Nett bei Biel

^
£/S£N
ßCONSTPi/ßmON

X/7720SE
GJLASß£*OACHl/A/G£JV

BAU- &.XWST-
SCHiGSSERARBErrEN

6EBR.TUCHSCHMID
FRAUENFELD
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z. B. für Dampfkessel, Zentralheizungen, Boiler, Kaffeemaschinen,
Waschmaschinen, Auto-Kühler, Kochgeschirre usw. Der Umstand,
dass die zunehmend in Gebrauch kommenden Boiler dem
Steinansatz stark unterworfen sind, bringt mit sich, dass besonders
die Architekten den genannten Filtern grosse Aufmerksamkeit
schenken. Diese werden direkt an die Wasserbatterie montiert,
entweder an sämtliche Stränge oder dann nur an einzelne, bei-
spielsweise an den zum Niederdruck-Reservoir rührenden, d. h. an

das Warmwassernetz. Die hohe Lebensdauer der Natrolit-Filter..
ihre einfache Bedienung und die geringen Unterhaltskosten
machen sie den grössten Industrie-Unternehmen, wie auch den
Haushaltungen in hohem Masse zugänglich. Weichwasser bringt,
abgesehen vom heiztechnischen Standpunkt, weitere wesentliche
Vorteile, wie u. a. Seifen-Ersparnis, Schonung der Wäsche, ferner
solche hygienischer Natur, so dass die genannten Filter auch

j volkswirtschaftlich eine gewisse Bedeutung besitzen.

Der einzige
kolloide
Kalt-Asphalt

IllllllllhV imoi^(^lllllllIltlllliailtlBltllBlIltlllllllllliltlllllltlllllllllllllllllllllllBllllllllllBlllllllllltlllllltliaitlllllllSilllllllllttlltlilV^.1

Mineral A.-G. Brig in Basel 19

Das Srrassen-

terialaum

VERTRETER; Hans Aebli cS» Co., Zürich, für die Ost- und Zentralschweiz; A. Wahlen & Co., Bern, für den Kanton Bern.

AUSSTELLUNGSRÄUME

Ai
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ZÜRICH
JtcteF

HABIS ROYAL
MJiiieffiedTtuimnl

Am hauptbahnhof
propr.h.gölden-moiuock

SITZUNGSZIMMER

PATENTE
Muster und Marken überall durch
J. AUMUND, ZÜRICH

INGENIEUR
Stampfenbachsir. 34 // Gegr. 1895

Gusseiserne Muffen- und Planschenrohren
Schweizer
Normalien

Lager
In Winterthur

sowie formstücke

Kägi & Co., Winterthur

für
normalen

and höhern
Betriebsdruck

Telephon Nr. 496

Zweischienenkatze für Laufkran.

DEMÄG
ELEKTROZÜGE

sind hervorragend geeignet zur Elektrifi¬
kation von Kränen.

HEBEZEUGE VON WELTRUF

ing. G. BÄUMLIN
LUZERN

TELEPHON Nr. 40

in Stücken und feinster Pulverform
(Kalkhydrat)

für Bau- und Chemische Industrie

Kalkfabrik St. Ursanne, Jura, Teleph, 22

Emil Steiner BK Wiedikon-Zürkh
Birmensdorferstrasse 98

Zu verkaufen: Stets grosser Vorrat an gebrauchten Reservoirs,
Transmissionen, Masohinen aller Art, sowie Ankauf kompl.
Fabrikeinriohtungon, Eisen und Metalle zu höchsten Preisen.

INGENIEUR-BUREAU

Bürglistr.28 ZÜRICH 2. Tel. Sel.44.29

Sirassen-, Wasser-und Eisenbahnbau
Gegründet 1007

BLITZ - GERÜSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GERÜSTGESELLSCHAFT £
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

G.
ALTSTETTEN
Tel.: Uto 52.09 5500

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fietz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelflngen: E. Landoit-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berli
Glarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: m. Müller
St. Gallen: Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Biel: Otto Wyss
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Längsgelochte Schlackensteine
(Eingetragene Marke)

Anerkannt
vorzügliches Baumaterial für alle Arten
Hochbauten, insbesondere für Zwischenwände,

und Hintermauerungssfeine.
Für Fassadenmaaerwerk SpezialSteine.

Verkauf direkt durch uns.

: ¦-*¦äP?
ifSrpt- as::¦:-:

IU
WBm

% m•;* ¦:¦

• BHm •
m

: -.

10 cm6 cm 8 cm 12 cm 15 cm

Guss-Baustein-Fabrik Zürich A. G., Zürich.

^**sC

Das lastige
und zeitraubende
Zerschneiden der

Drahtziegel
-Rollen
fällt weg. Die

Schweiz. Drahtziegel-
Fabrik A.-Q., Lotzwil

liefert

aDrahtziegel
-Streifen
in allen Breiten.

Mostet und Preislisten verlangen

Goldene Medaillen:
Bernl914, Barcelonat921
Burgdorfl924, Bernl925

*S- le»6* *nsMS z*»*&
Rl POLIN

die anerkannt beste Anstrichfarbe für Innen- u. Aussen.
Hochglänzend und Matt.

Generalvertreter für die Schweiz:
C. Hässig, Blisabethenstrasse 11, Basel.

¦\71

Das
bewährte
Bedachungs-
und
Isoliermittel.

UNCONOl
die Ideal-Bedachung der Zukunft. Neubedachungen
mit „LINCONOL" sind billiger und dauerhafter als Blechdä'
eher oder Asphalt, Holzcement- und Kiesklebedächer mit Pappenbezug.

Wird auch für steile (schräge) Dächer vorteilhaft angewen-
det Kein Abtropfen oder Ablaufen bei grosster Hitze und steilstem

Dach. Leichte Handhabung, und von jedermann ausführbar.

Verlangen Sie P.osptkte and Offerten vom Generalvertreter für die Schweiz:

STAEHLI & SCHMUCKE.!, ALTDORF-URI
TELEPHON: 2.66

HKD
Der neue schweizerische

Z e i ch e n t i s ch
ist andern Marken konstruktiv
und in einfacher Handhabung
überlegen.

GEBRÖDER

Im Original zu besichtigen Bta^^^i IWmM
bei den Generalvertretern:] g POSTSTRASSE 3 • ZÜRICH

täSil

:-:,.

wsi t-ir<.«sau ¦ iwi Jim iiiMir

W!M>w;yet<schiedenen Körnungen und'tfiß$fßM
^^^l^zähligen Tönungen. Verbürgt gediegetie:
Wm$$assaden und absolute Dauerhaftigke#&m

gHANS ZIMMERLI
ö^^^feb Istrasse 301 ,Zu m'ch^^^

-

:Acj
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Schweizerischer Verband beratender Ingenieure (A. S. I. C.)
mmi^Li^mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmkmmkeWkemmmmmm (Gegründet 1912) ixwkmmkemmmmmmmmmkmmmLmmmmmmmLwmmkmmmmmmemm

Die Mitglieder dieses Verbandes, in nachstehender Liste alphabetisch aufgeführt, sind von Lieferanten und
Unternehmungen unabhängige, schweizerische Ingenieure mit Hochschulbildung und ausgedehnter Erfahrung.
Sie beschäftigen sich in ihren speziellen Tätigkeitsgebieten mit Projektierungen, Beratungen, Schätzungen,
Gutachten, Schiedsgerichten, Ueberwachung und Prüfung von Arbeiten und Lieferungen. — Nähere Auskunft
erteilen die Mitglieder, sowie das Sekretariat, rue Pichard 4, Lausanne, von dem auch eine Liste mit weiteren

Angaben über die einzelnen Mitglieder und ihre Tätigkeit bezogen werden kann.
Dr. B. Bauer, Sempacherstrasse53 Zürich
F. Boesch, Pelikanstrasse 3
E. Bolleter, Biberlinstrasse 38
Ch. Borel, Chemin de l'Escalade
F. Bossardt, Gesegnetmattstr. 11

M. Bremond, rue du Stand 59
J. Büchi, Bahnhofstrasse 38
C. Butticaz, rue Beau sejour 12
L. Flesch, rue Pichard 4
A. Frick, Bürglistrasse 28
V. Gelpke, Pfistergasse 31
J. E. GOSS, rue du Rhone 67
H E. Grüner, Nauenstrasse 7
P. Gysi, Bolleystrasse 1

Zürich (E 1,2,4,5)
Zürich (Tl.4,5)
Zürich (T 1,2,3,4, 5)
Geneve (T3. 01,2,3)
Luzern (T2,3.M1,2,3,4)
Geneve (T 1,2,3,4,5)
Zürich (T5)
Lausanne (TI,2,3,4,5)
Lausanne (M1,3.E1,3,4.P)
Zürich (T 1,2,4,5)
Luzern (Ml, 2)
Geneve (Ml,3. 0 2,3)
Basel (Tl,4,5)
Zürich (El,2,4,5)

H.W. Hall, Auf der Mauer 13 Zürich (01,2)
A. M. Hug, Thalwil-Züricti(E 1,3,1
W.Hugentobler, Rorschacherslr.21 St. Gallen (Tl,4,5)
A. Jaggi, Rossfeldstrass 26 Bern (T1,2,4,5)
H. Meyer-Peter, Hofstrasse 139 Zürich (T 1,4,5)
G. Kernen, Chäteau de Lutry Lutry (M 2,3, 4)
R. Moor, Sonnenquai 10 Zürich (Tl,3,4,5)
F. M. Osswald, Pflanzschulstr. 56 Winterthur (Akustik, Ml)
S. de Perrot, St-Nicolas l Neuchätel (T 3. 01,2)
H. Roth, Aebistrasse 7 Bern (T 4,5. E 5)
A. Studer, St-Honore. 7 Neuchätel (T 1,2,3, 4,5)
Dr. K. Sulzberger, Hadlaubstr. 67 Zürich (El,2,4,5)
A. Vaucher, chemin Venel 6 Geneve (T4,5. M1,2,3,4. E2 3.4,5)

Dr. W. Wyssling, Schönenbergsir. Wädenswil (E 2, 3, 5. O 3)
Dr. W. Züblin, Friedenstrasse Winterthur (M 3,4)

ANMERKUNG: Die nach der Adresse in Klammern beigefügten Zeichen geben in Abkürzung das besondere Tätigkeitsgebiet jedes
Mitgliedes an, mit folgender Bedeutung:

T TIEF- UND HOCHBAU: 1) Strassen, Brücken. Fuidationen, Sondierungen; 2) Eisenbahnen, Spezialbahnen, Strassenbahnen; 3) Eisenbeton, Eisenkonslruktionen,
Fabrikbauten; 4) Flussbauten, Be- und Entwässerungen, Wasserversorgungen; 5) Wasserhraftanlagen und Flusschiffahrt.

M MASCHINENWESEN: 1) Allgemeine Maschinenbau, Hebezeuge, Transporteinrichtungen, Werkzeugmaschinen; 2) Hydraulische Maschinen (Motoren und Pumpen
etc.); 3) Kalorische Maschinen (Dampf-, Explosions- und Verbiennungsmotoren), Dampfkessel, Kältemaschinen; 4) Heizung, Ventilation, Kondensier- und Tro;k
nungsanlagen; 5) Gas-Industrie, Gas-Werke und -Verwendung.

E ELEKTROTECHNIK: 1) Elektrische Maschinen, Apparate, Messungen, Aichungen; 2) Elektrizitäts- Werke und Verteilanlagen; 3) Elektrische Bahnen und elektrische
Traktion im allgemeinen; 4) Elektrische Verbrauchsanlagen (Beleuchtung, elektromotorische, elektrothermische und andere Anwendungen); 5) Elektrizitätswirtschaft
Werksbetrieb, Tarifwesen.

O INDUSTRIELLE ORGANISATION: 1) Fabrikseinrichtungen: 2) Fabrikations-Kalkulation; 3) Allgemeine Organisation industrieller Unternehmungen.
P PATENTWESEN: Erwerbung von Patenten, Muster- und Modell-Schutz, Recherchen, Patentstreitigkeiten.

pdtent-ve,kauf oder Lizenz-A», ||eu. un(j Umbauten der Zürcher KantonalbankDer Inhaber des seh wetze- —._rischen Patentes No. 110740 vom jfl Zlirifill30. Sept. 1924, betreffend:
Eindampfapparat"

wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER
vormals Bourry-Sequin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau,

Löwenstr. 51, Zürich 1.

jüngerer, erfahrener

INGENIEUR
als Statiker und Konstrukteur von
grösserer Eisenbaufirma. Eintritt
sofort oder nach Uebereinkunft.
Angebote unter Chiffre Z. R. 2673
beförd. Rudolf Mosse, Zürich.

Gesucht, tüchtiger

ARCHITEKT
oder

BAUTECHNIKER
Offerten an M. Burgener, Dipl.
Architekt, Sierre (Wallis).

mit guter Werkstattpraxis suoht
Stelle in elektrotechn. Betrieb.
Welsche Schweiz bevorzugt.
Gute Zeugnisse.

Offerten unter Chiffre Z. S.
2712 befördert Rudolf Mosse,
Zürich.

II. Bauetappe.
Folgende Arbeiten werden hiemit zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Malerarbeiten,
2. Linoleum-Bodenbeläge.

Eingabeformulare, Pläne und Bedingungen können von Freitag, den 14 September 1928
an bezogen bezw. eingesehen werden in unserem Baubureau, Talstr. 10, Zürich 1.

Angebote sind mit der Aufschrift „Offerte für die Neu- und Umbauten in Zürich" bis
spätestens am 21. September 1928 an das Präsidium der Zürcher Kantonalbank in Zürich
einzusenden.

Zürich, den 11. September 1928.

Zürcher Kantonalbank.

Grosse ostschweizerische Maschinenfabrik
sucht

technischen Uebersetzer
für die

spanische Sprache,
der im Stande ist, an Hand von deutschen oder französischen Texten, tadellos
abgefasste spanische Piospekte, Zeitschriftenartikel, technische Korrespondenz etc.
zu verfassen, sowie jeden spanischen Text fliessend zu übersetzen.

Angebote mit curriculum vitae, Gehaltsansprüchen und mit Mustern von
spanischen redaktionellen Arbeiten, sind zu richten unter Chiffre Z. K 2667 an

Rudolf Mosse, Zürich.
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CONCOURS
pour 1'etude des plans de l'Hospke
ED. SANDOZ-DAVID, ä Lausanne.

Troisteme prix

Quatrieme prix

Le jury de concours s'est reuni les 3 et 4 septembre 1928
et a decerne les prix suivants:

Premier prix: au projet „Simplement" de MM. BRÜGGER
et TRIVELLI, architectes ä Lausanne;

Deuxieme prix: au projet „LTncurable" de M. CH.THEVE-
NAZ, architecte ä Lausanne;
au projet „E. S D. 1928" de M. E.JOB,
architecte ä Fribourg;
au projet „Minimum de hauteur" de M.
O OULEVEY, architecte ä Lausanne.

L'exposition publique des projets a lieu ä l'Ecole
d'Ingenieurs, place Chauderon, Lausanne, des le jeudi 6 septembre

1928, de 10 h ä 17 h.

Departement des Travaux publics.

PLANKONKÜRRENZ.
Der Handelsgärtnerverband beider Basel eröffnet unter

seinen Mitgliedern, sowie den in Basel heimatberechtigten, oder
seit zwei Jahren in Basel wohnhaften Arch tekten, eine Konkurrenz
zur Erlangung von Entwürfen für die Ausgestaltung einer

Gartenbau-Ausstellung im Herbst 1929
in der neuen Markthalle auf dem Kohlenplatz.

Zur Prämierung der vier bis fünf besten Projekte stehen dem
Preisgericht Fr. 2550 — zur Verfügung.

Eingabetermin 5. November 1928, abends 6 Uhr an das
Sekretariat der Kantonalen Gewerbekammer, Münzgasse 3,
allwo auch die Unterlagen gegen eine Depotgebühr von Fr. 10.—,
die bei Ablieferung eines Projektes wieder zurückvergütet wird,
bezogen werden können.

Basel, den 10. September 1928.

Handelsgärtner-Verband beider Basel.

Uebernahme von mich. Arbeiten.
Mechanische Werkstätte mit modernem, leistungsfähigem

Maschinenpark und geschultem, technischem Personal (dipl. Ingenieur
E. T. H.), sucht zur bessern Ausnützung von

Bohr- u. Fräswerk,Vertikal-u. Horizontalfräsmaschinen,

Radialbohrmaschinen u. Stanzerei

laufend Arbeiten. Anfertigung von Maschinen und Apparaten nach
Zeichnungen, in Präzisionsausführung. Günstige Preise. — Anfragen
unter Chiffre Z. J. 2588 befördert

Rudolf Mosse, Zürioh.
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VER1TAS V NC 1

SteucrWatun^tmaHerArt
BetrißbskontrotleiiaBuch u.
Buanzreuisionm.Organisantmen.Kal-
kulatitmen.Veretnfadiun?vonBetrieben

Vorbereitung" und (Windungen .Umuiand-
lunrtn.Samerung'en.Liquidationen.Er-
starrun^v.privahWrtsdiajUinien Gutadrten

A. drermann, Zürich &
gewesener kantonaler Steuerrevisor

Tel.Hottingen 84.91. Alte Beckenhofstrasse 61

HIN DEN BURG-POLYTECHNIKUM
OLDENBURG i. O.

Eisenbetonbau
Statik der unbestimmten Systeme - Architektur

Elektrotechnik » Betriebswissenschaften
Bauingenieurwesen - Maschinenbau

Studium 6 Semester. Beginn Mitte April und Oktober

Neueste Drucksachen Nr. M 41 durch das Sekretariat.
o

Wehrli Verlag
empfiehlt sich für

Photogr. Aufnahmen von Ge¬

bäuden, Maschinen etc.
Photographiscne Vergrösserung u. Verkleinerung

Kunst- and Verlagsanstall von piä„en, Landkarten etc. auf

KiMlkaMi 7iiwa,aal* !et>es gewünschte Format.
UllMlDCi fl ¦ afcUrl»OT Pieisliste steht zu Diensten.

Benötige für Bauarbeiten im Tessin für vorübergehende
Beschäftigung, jungen, theoretisch bestens vorgebildeten

INGENIEUR
Schweizer, mit guten Kenntnissen der italienischen und deutschen
Sprache, womöglich italienische Muttersprache, zum sofortigen
Stellenantritt. — Offerten mit Angaben der Referenzen an

Soc. an. di costruzioni LAVORGO (Tessin).

Tiefbau-Techniker
Geometer

mit mehrjähr. Praxis auf Feld
und Büro in

Strassenbau
Wasserbau
Drainagen
Katastervermessungen.

Aufnahmen u. Absteckungen von
Projekt-Arbeiten sucht Stelle.

Off. sub. Chiifre Z. U. 2713
befördert Rudolf Mosse, Zürich.

gesucht.
für Jüngling von 17 Jahren, flotter

Zeichner, strebsamer,
intelligenter Schüler der Zürcher
Industrieschule, der Freude und
Liebe zum Beruf eines Architekten

zeigt. — Offerten von ersten
Firmen, womöglch der
Ostschweiz, erbeten unter Chiffre
Z. H. 2760 an

Rudolf Mosse, Zürich.

SPERRHOLZPLATTEN
Zur Vermeidung des Noditrodcnens und
Rissigwerdens von Holzffüllungen in Türen,
Täler, Dedcen etc. verwenden Sie nur prima
trodeenverleimte Sperrholzplatten aus der
FABRIK VON AD. AWC HUMANN IN HEILEN.
———— Huster and Preise zu Diensten. ————

^sssJjtJMftwj

Schilfrohr-

decoebe U. t.
die vorzügliche, billige,
unübertroffene Plafond-Decke

Vereinigte Schilfwebereien E. G.
STAMPFENBACHPUTZ 1 - ZÜRICH - TELEPH.: LIMMAT 11.63

Patent-Verkauf oder Lizenz-Abgabe.

Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 118025 vom
6. November 1925 und Nr. 117799
vom 6. Nov. 1925, betreffend:
„Hydr. Bremsdynamometer"
wünscht die Patente zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry - Sequin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau,

Löwenstrasse 51, Zürich 1.
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FAVAG
FABRIQUE D'APPAREILS ELECTRIQUES

SOCIETE ANONYME

NEUCHÄTEL
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RUD. MAAG & CIE., ZÜRICH
TELEPHON: UTO 15.40 SCHWEIZERGASSE 6 TELEGRAMM: MAAGCO

Elektrotechnisches Installations-Geschäft für Beleuchtungs- und Kraftanlagen
Elektrische Beleuchtungskörper, Elektrische Heiz- und Kochapparate

Elektrische Bügeleisen etc. in grosser Auswahl

Sonnerie und Telephon

PLHTZVERTRETUMB DER H.-B. BBOWH, BOVERI & CIE., BflDEH
Drehstrom-Motoren von 1ji PS bis 30 PS stets hier lagernd

Druck von A.-G. IEAN FREY. Zürich. — Imprim6 par S. A. |EAN FREY, Zürich.
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